
TERMINE 2010:

So 04.07.   Jugendfußballturnier Sportplatz Lengenfeld
ab 09:30 Uhr  G-Jugend (unter 7 Jahre) 
   und F-Jugend (7-9 Jahre) 
ab 14:30 Uhr E-Jugend (9-11 Jahre) 

So 11.07.   Familienfest 
10:00 Uhr   Gottesdienst, St. Nikolaus, Lengenfeld. 
Im Anschluß:  

 Festzug zum Sportplatz Lengenfeld  
 Mittagessen mit der Blaskapelle Lechrain 

des Jugendmusikvereins Pürgen e.V
 Lebendkicker (Anmeldung der 

Mannschaften am Familientag) , 
Torwandschießen, Hüpfburg, Kutschfahrt 
uvm.

 Unterhaltungsmusik mit Ritschy aus 
Dinkelscherben

Sa 17.07.   Stadldisco ab 21:00 Uhr 
Sa 31.07. - So 01.08. Fußballturnier

FC Stoffen, FC Hofstetten,  
FC Thaining,  FC Issing,   
SV Reichling, SV Lengenfeld 

Sa 02.10.   Jubiläumsfeier 50 Jahre 

19:30 Uhr   Mehrzweckhalle Lengenfeld 

555000 JJJAAAHHHRRREEE SSSVVV LLLEEENNNGGGEEENNNFFFEEELLLDDD

Der SV Lengenfeld feiert dieses Jahr 50-jähriges Jubiläum.
Zu diesem Anlass finden verschiedene Aktivitäten statt,  
zu denen wir Sie recht herzlich einladen wollen. 
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Abschluss bei „Edelweiß“ Stoffen
Die Schützengesellschaft Edelweiß 
Stoffen feierte ihren Saisonabschluss 
traditionell beim alljährlichen Grillfest 
im Sportheim. 1.Schützenmeister Hel-
mut Ettner ließ es sich trotz gesund-
heitlicher Probleme nicht entgehen, im 

Ehrenschützenmeister Josef Ettner u. 1.SM Helmut Ettner überreichten  
„Anerkennung in grün“ des BSSB in Form eines Zertifi kats mit Nadel. 
Von links: Klaus Huber, Florian Jehle, Werner Ettner u. Peter Settele

Jahresmeister bei der Jugend wurde Ulrike Deininger (2.v.l.) vor Mat-
thias Ettner (3.v.l.)  u. Markus Harrer (nicht auf dem Bild). 
Vereinspokalgewinner bei der Jugend: Ulrike Deininger vor Seitz Stefan 
(re.)  u. Julia Ettner (li.)

Vereinspokalgewinner der Schützenklasse: 1.Florian Jehle (3.v.re.), 2.Jo-
sef Ettner (2.v.re.), 3.Michaela Heilrath (mitte) 
Wanderpokalgewinner: Anton Auer (li.), Stefan Hafenmair (2.v.li.), Chris-
tian Vogelgsang(3.v.li.) u. Heribert Ettner jun.
Jahresmeister beim Luftgewehr wurde 
Werner Ettner vor Michaela Heilrath u. 
Anton Auer.
Bei der Pistolenklasse siegte Andreas 
Rampp vor den Ettnerbrüdern Heribert 

sehr gut besuchten Sportheim, zahlrei-
che Ehrengäste zu begrüßen und viele 
Schützen zu ihren sportlichen Leis-
tungen, die sie die ganze Saison über 
erreicht hatten, zu gratulieren. Nach-
gereicht wurden noch Ehrungen für 

vier aktive Mit-
glieder für ihre 
über zehnjährige 
Tätigkeit in der 
Vorstandschaft.

stärkt hatte, gab es anschließend noch 
Kaffee u. Kuchen.

1.Schützenmeister Helmut Ettner be-
dankte sich zum Schluss bei allen 
Schützen, die an den sportlichen Ver-
anstaltungen teilgenommen haben, bei 
allen Aufsichten, sowie bei denjenigen, 
die sich bereit erklärten, an manchen 
Schießabenden die Bewirtung zu über-
nehmen. Außerdem durfte er Margot 
Schütze eine Orchidee für ihre langjäh-
rige Bewirtung an den Schießabenden 
u. gute Zusammenarbeit überreichen.

u. Helmut.
Das Gaukönigs-
schießen der Ju-
gend wurde lei-
der nur mit vier 
Jugendschützen 
besucht, aber es 
qualifi zierten sich 
davon zwei fürs 

Finale. Theresa u. Steffanie Ettner be-
legten immerhin den fünften u. siebten 
Platz der gesamten Gau-Schülerklasse.
Nachdem man sich mit Goggl u. Ha-
xen vom Beischerwastl bestens ge-

Rückblick FC Stoffen
Zu einem Rückblick auf die abgelaufene 
Spielzeit hatte der Vorstand des FC Stof-
fen die Spieler der ersten und zweiten 
Mannschaft, die Damenmannschaft sowie 
Funktionsträger und Freunde eingeladen.
Zweiter Vorstand Rainer Höhne, Spiel-
leiter Werner Spengler und Spielführer 
Anton Miller konnten in ihrem Rückblick 
viel Erfreuliches berichten: Trotz mancher 
Probleme hat die erste Mannschaft ihren 
Platz in der Kreisliga gehalten; die zweite 
Mannschaft erreichte einen Aufstiegsplatz 
in der B-Klasse und wird daher in der 
nächsten Saison in der A-Klasse spielen. 
Die Damen stehen im Finale der Hob-

byrunde und haben allen Chancen, den 
Meistertitel zu erringen. Den Zuschauern 
und Schlachtenbummlern sprach Rainer 
Höhne seinen besonderen Dank aus.
Ebenso würdigte er die Leistungen aller 
Aktiven, von denen er mit einem herzli-
chen Dankeschön für ihren unermüdlichen 
Einsatz Olli Theinschnack und Felix Pfeif-
fer verabschiedete, der die erste Mann-
schaft in der Schlussphase mit Erfolg als 
Trainer geführt hatte.
Stellvertretend für die Treue und Verbun-
denheit der Mitglieder ernannten erster 
Vorstand Johann Willig (l.) und Rainer 
Höhne (r.) Hermann Leitenstorfer (M.) an-
lässlich seines 85. Geburtstages zum Eh-
renmitglied. Johann Willig betonte dabei, 

wie wichtig der Zusammenhalt zwischen 
Mitgliedern und Vorstand sei. Dies sei auch 
der entscheidende Grund, warum zum 50., 
60. und ab dem 70. Geburtstag speziell für 
die Geburtstagskinder ein Glückwunscha-
bend eingerichtet worden sei. 
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Bürgermeister Gemeinderat

Info-Brief 07/10

Seniorennachmittag:

Liebe Seniorinnen und Senioren,
der Seniorennachmittag der Gemeinde 
fi ndet am

Samstag, 03. Juli 2010, ab 13.30 
Uhr am Kindergarten in Lengen-
feld statt. 

Gemeinsam feiern wir mit den Kin-
dern das Sommerfest 2010.

Dazu darf ich Sie recht herzlich einla-
den und freue mich auf Ihr Kommen.

Busabfahrtzeiten: 

Thalhofen:  13:00 Uhr

Pürgen:
Tronsberg  13:03 Uhr
Rathaus   13:10 Uhr

Ummendorf:
Kampfgasse (Spielplatz)13:15 Uhr
Haltestelle Winterholler 13:17 Uhr
Maibaum  13:18 Uhr

Stoffen:
Pitzlinger Straße 13:20 Uhr
Maibaum  13:23 Uhr 

Lengenfeld:
Ankunft – Kindergarten 13.25 Uhr

Rückfahrt gg. 16:45 Uhr

    Klaus Flüß
1. Bürgermeister

Energetische Sanierung 
Grundschule mit Schulturnhalle:

Die Arbeiten in der Grundschule und 
der Mehrzweckhalle wurden in den 
Pfi ngstferien begonnen. 

    
Bürgersprechstunde:  
nach telefonischer Vereinbarung   
Tel. 08196-9301-11

Sitzungstermin des Gemeinderates:
Dienstag 06. Juli 2010,  19:30 Uhr, 
Rathaus Pürgen

Auszüge aus der Sitzung 
des Gemeinderates 
vom 18.05.2010:

Energetische Sanierung Grundschu-
le und Schulturnhalle – Vergabe für 
das Gewerk Lüftung – Ing.-Büro 
Hirdina:

Der Gemeinderat beschließt die Ver-
gabe für die energetische Sanierung 
der Grundschule mit Schulturnhalle 
das Gewerk Lüftung an die Fa. Stolz 
aus Blaichach als günstigster Bieter, 
zu einem Angebotspreis in Höhe von 
122.929,26 Euro brutto.

Bauanträge:

a) Der Gemeinderat nimmt den Antrag 
für den Neubau eines Einfamilienhau-
ses mit Garage und Carport im Geneh-
migungsfreistellungsverfahren, auf 
der FlNr. 502/12, Gemarkung Pürgen, 
Am Thalhoferweg, zur Kenntnis. Da 
sich das Bauvorhaben innerhalb eines 
rechtskräftigen Bebauungsplanes be-
fi ndet, wird der Antrag vom Genehmi-
gungsverfahren freigestellt. 

b) Der Gemeinderat nimmt den Antrag 
für den Neubau eines Einfamilienhau-
ses im Genehmigungsfreistellungsver-
fahren auf der FlNr. 62/3, Gemarkung 
Ummendorf, Lehmgrubenstraße, zur 
Kenntnis. Da sich das Bauvorhaben 
innerhalb eines rechtskräftigen Bebau-
ungsplanes befi ndet, wird der Antrag 
vom Genehmigungsverfahren freige-
stellt.

Abwasser- und Fäkalienhebeanlage 
– Schulturnhalle Lengenfeld:

Der Gemeinderat stimmt dem Angebot 
für die Erneuerung der defekten Ab-
wasser- und Fäkalienhebeanlage in der 
Schulturnhalle in Lengenfeld durch die 
Fa. Spechtenhauser Pumpen GmbH, 
als günstigster Bieter, zu einem Ange-
botspreis in Höhe von 12.209,40 Euro 
brutto, zu.  

Auszüge aus der Sitzung 
des Gemeinderates 
vom 08.06.2010:

Vergabe – Verschiedene Straßen-
baumaßnahmen:

Der Gemeinderat stimmt dem Angebot 
der Fa. Gabriel aus Buchloe als güns-
tigster Bieter zu einem Angebotspreis 
in Höhe von Euro 43.541,45 Brutto, 
für die Straßensanierung der Oberfl ä-
chenentwässerung mit Tiefbaumaß-
nahmen im Ortsteil Pürgen, zu.

Dorferneuerung – Beschlüsse:

a) Der Gemeinderat beschließt den 
Ausbau des Wirtschaftsweges vom 
Hofstetter Weg zum Kindergarten 
Lengenfeld nicht mit den Mitteln der 
Dorferneuerung sondern als günsti-
gere Variante nur mit Eigenmitteln 
durchzuführen. Der Ausbau erfolgt 
jedoch zeitgleich mit dem Ausbau des 
Hofstetter Weges. Ein Angebot der Fa. 
Schneider, Wegebau, bei ca. 370 m für 
4,-- Euro netto pro Laufmeter wurde 
eingeholt. 

b) Der Gemeinderat stimmt für den 
Ausbau des Hofstetter Weges im Rah-
men der Dorferneuerung, der Verein-
barung zwischen der Gemeinde Pür-
gen und dem Verband für Ländliche 
Entwicklung Oberbayern für Wirt-
schaftswegebaumaßnahmen zu.
1. Die Kostenübernahme für die Ver-
legung von Kabellagen innerhalb der 
geplanten Ausbautiefe zwischen 50 
– 60 cm des Wirtschaftweges erfolgt, 
für den entsprechenden Streckenab-
schnitt, durch die Gemeinde.
2. Die Ausschreibung für diese Maß-
nahme wird als Gewerk der Gemeinde 
mit eigener Planung im Leistungsver-
zeichnis der Teilnehmergemeinschaft 
durchgeführt.
3. Die Verlegung der neuen Kabellage 
soll unter ungebundener Deckschicht 
im Seitenstreifen erfolgen.

Bauanträge:

a) Der Gemeinderat stimmt dem Bau-
antrag für die Errichtung einer Büro-
werkstatt und Betriebsmeisterwohnun-
gen auf der FlNr. 116/20, Gemarkung 
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Verwaltungsgemeinschaft 
Pürgen:

Email: .................... info@vg-puergen.de

Zentrale: ..........................08196/ 9301-0
Fax: ....................................08196/ 1728

Leiter der Finanzverwaltung
(Geschäftsstellenleitung u. 
Kämmerei):
Herr Hohenauer ............08196/ 9301-13

Leiter der allgemeinen Verwaltung
(Standesamt, öff. Sicherheit u.
Ordnung, Bauwesen):
Herr Stadler ...................08196/ 9301-15

Sekretariat:
Frau Held ......................08196/ 9301-12
Frau Steinmann.............08196/ 9301-11

Gewerbemeldestelle, Sozialwesen:
Frau Schwenk ...............08196/ 9301-17
Frau Haschka ................08196/ 9301-19

Einwohnermelde- und Paßamt:
Frau Graser, 
Frau Schneider,
Frau Stork .....................08196/ 9301-18

Kassenverwaltung:
Herr Hausfelder .............08196/ 9301-20
Frau Wotschke ..............08196/ 9301-24

Grund- und Gewerbesteuer, 
Frau Reitmeir ................08196/ 9301-26

Bestandsverzeichnis:
Herr Vogt, ......................08196/ 9301-16

Bauhof .................................08196/ 305

Öffnungszeiten der 
Verwaltungsgemeinschaft Pürgen

Montag – Freitag ....... 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzl.  . 14.00 – 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Jubiläen

im Juni 2010

Aus Gründen des Datenschut-zes 
müssen wir in dieser Inter-netaus-
gabe des 
Gmoa-Blattl auf die Nennung 
der Namen unserer Jubilare verzich-
ten.

Diese fi nden Sie nur in der gedruck-
ten Version.

* * *

´s Gmoa-Blattl gratuliert allen 
Jubilaren nachträglich sehr herzlich 
und wünscht für die Zukunft alles 
Gute, Glück und Gesundheit.

* * *

Lengenfeld, Unteres Feld zu. 

b) Der Gemeinderat nimmt den Antrag 
für den Neubau eines Einfamilienhau-
ses mit Doppelgarage auf der FlNr. 
371/14, Gemarkung Pürgen, Höhen-
kircherstraße, im Genehmigungsfrei-
stellungsverfahren, zur Kenntnis. Da 
sich das Bauvorhaben innerhalb eines 
rechtskräftigen Bebauungsplanes be-
fi ndet, wird der Antrag vom Geneh-
migungsverfahren freigestellt. 

c) Der Gemeinderat stimmt dem An-
trag für den Neubau einer Garage auf 
der FlNr. 375/3, Gemarkung Pürgen, 
Am Egelsee, zu. 

d) Der Gemeinderat stimmt dem An-
trag für den Teilabbruch der Lager-
halle Ost und West, auf den FlNr. 90 
– 114, Gemarkung Pürgen, zu.

Vergabe der Schulbuslinie – Grund-
schule Pürgen:

Für die Vergabe der Schulbuslinie der 
Grundschule Pürgen beginnend für 
das Schuljahr 2010/2011, stimmt der 
Gemeinderat dem Angebot des Omni-
busbetriebes Schneider aus Landsberg 
vom 11.05.2010 als günstigstem Bie-
ter, zu.

Vergabe wiederkehrende Geräte-
prüfung - Ortsteil-Feuerwehren:

Der Gemeinderat stimmt der Vergabe 
für wiederkehrende Geräteprüfungen 
bei den Ortsteil Feuerwehren, dem An-
gebot der Fa. licht & technik, Rudolf 
Sturm vom 01.06.2010, als günstigs-
tem Bieter zu.
 
Energetische Sanierung Grund-
schule mit Schulturnhalle - Vergabe 
Bodenbelagsarbeiten und Baustelle-
nendreinigung:

Der Gemeinderat beschließt nachfol-
gende Vergabe für die energetische 
Sanierung der Grundschule mit Schul-
turnhalle:

a) Für die Bodenbelagarbeiten be-
schließt der Gemeinderat die Verga-
be an die Fa. Böck aus Landsberg 
am Lech als günstigstem Bieter, zum 
Angebot vom 25.05.2010, zu einem 
Angebotspreis in Höhe von 10.688,22 
Euro Brutto.

b) Für die Baustellenendreinigung be-
schließt der Gemeinderat die Vergabe 
an die Fa. Werner aus Ergolding als 
günstigstem Bieter, zum Angebot vom 
21.05.2010, zu einem Angebotspreis in 
Höhe von 8.033,33 Euro Brutto.

Wünsche und Anträge:

a) Hausordnung und Benutzerordnung 
– Bürgerhaus und Pfarrhof:

1. Der Gemeinderat stimmt der überar-
beiteten Hausordnung für Bürgerhaus 
und Pfarrhof im Ortsteil Pürgen, zu.

2. Der Gemeinderat stimmt der geän-
derten Benutzerordnung für die An-
mietung der Räumlichkeiten im Pfar-
rhof zu.

b) Benutzerordnung für den Jugend-
raum in der Mehrzweckhalle:

Der Gemeinderat stimmt der vorlie-
genden Benutzerordnung für den Ju-
gendraum in der Mehrzweckhalle zu. 

EMail-Adressen der Gemeinde Pürgen: Gemeinde@puergen.de, Buergermeister@puergen.de

Wegen 
Umbauarbeiten 

bleibt die
Mehrzweckhalle 
ab Montag, 05.07. 
bis Schulbeginn 2010 

komplett 
geschlossen.
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Blutspenden sind wichtig - auch 
in den Ferien und während der 
Fußball-WM 

Wenn in der Urlaubszeit wieder die 
Reisewelle rollt, häufen sich die schwe-
ren Unfälle. Nur eine einzige Unacht-
samkeit kann dazu führen, dass man 
selbst, der Partner oder auch das eige-
ne Kind von einer Sekunde auf die an-
dere auf eine Blutkonserve angewie-
sen ist. Und auch chronisch erkrankte 
Personen benötigen regelmäßig Blut-
transfusionen. 
Doch Blutkonserven sind gerade in 
Reisezeiten und während Veranstal-
tungen wie der Fußball-WM knapp. 
Deshalb ruft der Blutspendedienst des 
Bayerischen Roten Kreuzes dazu auf, 
sich gerade jetzt angebotene Blut-
spendetermine in den Kalender zu 
schreiben. Schließlich kann mit nur 
einem halben Liter Blut bereits ein Le-
ben gerettet werden!

Wir bitten um Ihre Blutspende am:

Do, 01.07.2010, 16:00 - 20:00 Uhr: 
KAUFERING, Grund- und Hauptschu-
le, Lechfeldstr. 40

Di, 06.07.2010, 17:00 - 20:00 Uhr: 
IGLING, Grundschule, Schulstr. 14
 
Do, 08.07.2010, 17:00 - 20:00 Uhr: 
UTTING, Grund -und Hauptschule, 
Schulweg 2
 
Fr, 16.07.2010, 16:30 - 20:00 Uhr: 
GELTENDORF, Bürgerhaus Gelten-
dorf, Am Graben 14
 
Mo, 26.07.2010, 17:00 - 20:00 Uhr: 
ROTT, Volksschule, Diessener Str. 20 

Di, 27.07.2010,17:00 - 20:00 Uhr: 
PÜRGEN/LENGENFELD, 
Mehrzweckhalle Lengenfeld, 
Am Wehrbach 24 

 

Nachruf
Die Gemeinde Pürgen trauert um

Herrn Gustav Dahm
Er war ein sehr engagierter Mitbürger der sich mit ganzer Kraft für das 

Vereinsleben in unseren Gemeinden einsetzte.
Bei den verschiedensten Wahlen war er viele Jahre ehrenamtlich tätig.

Mit ihm verlieren wir einen guten Freund und Bekannten.

Die Gemeinde Pürgen ist ihm für sein Wirken in der Gemeinschaft sehr zu 
Dank verpfl ichtet und wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Klaus Flüß
1. Bürgermeister
Gemeinde Pürgen

´s Gmoa-Blattl 
gibt es auch online  auf 
www.puergen.de 

Ihre Beiträge bitte an Gmoa-Blattl@puergen.de 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 08. Juni 2010 die Benutzerordnung 
für das Kirchlich-Gemeindliche-Zentrum 
neu erlassen.
Die Benutzerordnung und die Hausord-
nung werden auf der Homepage der Ge-
meinde veröffentlicht:
http://www.puergen.de/gemeinde-puergen/
boxesid/30/languageiso/DE/Navigator/Rat-
haus/index.htm
Die wichtigsten Änderungen sind:
Speisen und Getränke können für Veran-
staltung in den Räumen des Pfarrhofes frei 
bezogen werden.
Auszug aus der Benutzerordnung 
des KGZ:
§ 2 Hausrecht
Das Hausrecht steht dem 1. Bürgermeister 
der Gemeinde Pürgen bzw. seinem Vertre-
ter im Amt und dem von ihm Beauftragten 
zu.
§ 6 Benutzungsentgelte
Die Gruppenräume im Pfarrhof können 
gegen eine Benutzungsgebühr angemietet 
werden. Diese Möglichkeit besteht auch 
für die Räumlichkeiten der Gaststätte, falls 
diese nicht verpachtet ist. 
Für die Benutzung werden folgende Be-
nutzungsentgelte erhoben:

1. Gewerbliche Nutzung
c) großer Gruppenraum 100.-- €
d) kleiner Gruppenraum   50.-- €
e) Teeküche Pfarrhof(mit Inventar)  20.-- €
f) Reinigung   50.-- €
2. Private Nutzung
c) großer Gruppenraum   50.-- €
      (Kurzveranstaltungen)   30.-- €
d) kleiner Gruppenraum   25.-- €
e) Teeküche Pfarrhof(mit Inventar)  20.-- €
f) Reinigung   30.-- €
3. Vereine bei Veranstaltungen mit Ge-
winn
c) großer Gruppenraum 25.-- €
d) kleiner Gruppenraum 25.-- €
e) Reinigung 30.-- €
4. Befreit von Nutzungsentgelten
a) Örtliche gemeindliche Vereine ohne Ge-
winnorientierung 
(z.B. Weihnachtsfeiern, Musikveranstal-
tungen u.a.)
Gemeinnützige Veranstaltungen
Die Nutzungsordnung bzw. Hausordnung 
ist immer zu beachten und einzuhalten.

Pürgen, 08.06.201   

gez.  Flüß
1.Bürgermeister

Benutzerordnung für das Kirchlich-Gemeindliche-Zentrum 
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Vereine

Ehrenamtspauschale
Vereinssatzungen 
auf Konformität prüfen lassen

Durch das Gesetz zur weiteren Stär-
kung des bürgerschaftlichen Enga-
gements wurden 2007 mit der so-
genannten Ehrenamtspauschale im 
Einkommenssteuergesetz Regelungen 
geschaffen, welche die ehrenamtliche 
Tätigkeit stärkt. Danach werden Ein-
nahmen aus nebenberufl ichen gemein-
nützigen Tätigkeiten für steuerbegüns-
tigte  Körperschaften beim Empfänger 
bis zu einem Betrag von 500 Euro im 
Jahr steuerfrei gestellt.  Solche Kör-
perschaften sind z.B. Vereine, denen 
durch das Finanzamt die Gemeinnüt-
zigkeit bescheinigt wurde.

Ende 2009 wurde hierzu vom bayeri-
schen Staatsministerium für Finanzen 
ein Merkblatt herausgegeben. Darin 
weist das Finanzministerium nochmals 
auf die Anforderungen hin, die eine 
Satzung erfüllen muss. Gleichzeitig 
sind Formulierungsvorschläge enthal-
ten. Wenn eine Vereinssatzung nicht 
den im Merkblatt enthaltenen Anfor-
derungen entspricht, besteht noch die 
Möglichkeit diese Ende 2010 anzupas-
sen.  
Vereine, welche die Möglichkeit der 
Zahlung einer Ehrenamtspauschale für 
ihre Vorstandsmitglieder in Erwägung 
ziehen, sollten ihre Satzung daraufhin 
überprüfen. Wenn Zweifel bestehen, 
ob sie den steuerlichen Anforderun-
gen entspricht, sollte der betroffene 
Verein mit dem Finanzamt Kontakt 
aufnehmen und die Sachlage durch 
eine verbindliche Anfrage klären. Gibt  
das Finanzamt keine Bestätigung ab, 
ist auf jeden Fall bis zum Jahresende 
2010 eine Satzungsänderung erforder-
lich, damit die Gemeinnützigkeit nicht 
aberkannt wird. Auch in einem solchen 
Fall ist es empfehlenswert, den Text ei-
ner geplanten Satzungsänderung zuvor 
mit dem Finanzamt abzustimmen.
Das Merkblatt kann unter nachstehen-
der Web-Seite aus dem Internet herun-
tergeladen werden.
http://www.stmf.bayern.de/steuern/
ehrenamtspauschale/

Walter Herzog

Neues aus der Grundschule
Im Juni durften einige Klassen eine be-
sondere Sportstunde erleben. Stefanie 
Becker vom Bayerischen Behinder-
tensportverband zeigte den Schülern 
und Schülerinnen  zur Einstimmung 
einen Film über die Paraolympics 
2008. Dabei lernten die Kinder ver-
schiedene Sportarten kennen, die 
Menschen mit den unterschiedlichs-
ten Behinderungen ausführen können. 
Besonders beeindruckt waren sie vom 
Rollstuhlbasketball, wo die Sportler 
präzise Korbwürfe ausführten, dabei 
auch Rollstühle umstürzten, die dann 
ohne Hilfe anderer blitzschnell wieder 
fahrbereit waren. Dass Menschen mit 
Beinprothesen auch zum 100m-Lauf 
fähig sind und dabei hervorragende 
Ergebnisse erzielen, überraschte die 
Kinder. Danach ging es zum prakti-
schen Teil, dem „Goal-Ball“, einem  
Ballspiel, dass von sehbehinderten und 
blinden Menschen gespielt wird. Im 
Kreis sitzend, mit Augenbinden ver-
sehen, lernten die Schüler und Schüle-
rinnen zuerst, den Ball  präzise einem 
Klassen-kameraden zuzuspielen, der 
sich durch einen Ausruf bemerkbar 
machte. Dieses Kind wiederum musste 
auf den „klingenden Ball“ hören und 
versuchen ihn zu fangen. Nach diesen 

Vorübungen erklärten Frau Becker und 
ihre Mitarbeiterin die Spielregeln des 
„Goal-Balls“ und teilten Mannschaf-
ten ein. Mucksmäuschenstill war es  
in der Halle, als der Ball mit leisem 
Klingeln zwischen den Mannschaften 
hin- und herrollte.  Konzentriert ver-
suchten die „blinden“ Kinder, vor dem 
ca. 6m breiten Tor sitzend, zu hören, 
ob sie oder ein Mitschüler den Ball ab-
wehren müssen. Schwierig war auch 
das Spiel auf das gegnerische Tor, von 
dem man nach längerer Spielzeit nicht 
mehr genau wusste, wo es stand. Eini-
ge Bälle wurden deshalb fälschlicher-
weise in „Aus“ gerollt. Laut wurde es 
nur bei Toren, die von den Zuschauern 
bejubelt wurden. Bei der Schlussbe-
sprechung  formulierten die Kinder 
deutlich, dass sie Respekt  vor den 
Leistungen der blinden Sportler ha-
ben und dass sie sehr froh sind sehen 
zu können. Frau Becker ermunterte 
abschließend die Schüler und Schüle-
rinnen, dass sie Menschen mit Behin-
derungen offen gegenübertreten sollen 
und dass durch dieses Verhalten ein 
besseres Miteinander ermöglicht wird. 

Renate Kostyra
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Die Dorfjugend Lengenfeld

lädt ein zum alljährlichen

Terminverschiebung wegen der schlechten

Witterung auf

Samstag den03. Juli 2010
südlich des Erlenhofes

ab 18.00 Uhr
bei schönemWetter mit Hüpfburg!!!

Gerne nehmen wir wieder Holz an, solange es nagel- und lackfrei ist.
Einfach kurz Bescheid geben: Ruile Matthias 08196 / 7281

Selbstanlieferung am Samstag ab 9:00 Uhr

Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt und auf
Euer zahlreiches Kommen freut sich die Dorfjugend Lengenfeld!!

 An der  diesjährigen Leis-
tungsprüfung „Gruppe im Löschein-
satz“ nahmen zwei Gruppen der frei-
willigen Feuerwehr Pürgen erfolgreich 
teil. Trotz mäßiger Wetterbedingungen 
konnten die Schiedsrichter, Kreis-
brandmeister Alfons Mayer, Kom-
mandant Stefan Folk und Clemens 
Zimmermann von der Freiwilligen 
Feuerwehr Hofstetten, allen Teilneh-
mern ihre Abzeichen verleihen. 
 Es gibt zwei Arten von Leis-
tungsprüfungen, welche die Feuer-
wehren als Gruppe absolvieren. Man 
unterscheidet zwischen „Gruppe im 
Löscheinsatz“, bei der ein Brandein-
satz, und der „Gruppe im Hilfeleis-
tungseinsatz“, bei dem die technische 
Hilfeleistung bei Verkehrs-Unfällen 
geübt wird. Bei der Abnahme werden 
von jedem Teilnehmer zwei persönli-
che Prüfungselemente  in Theorie und 
Praxis und zwei Gruppenprüfungen 
gefordert. Hier ist die Gruppe auf die 
Leistungsfähigkeit jedes einzelnen 
Teilnehmers angewiesen, denn die 
Gruppe wird als Team bewertet.  
 Die generelle Ausbildung bei 
der Feuerwehr kann frühestens mit 14 
Jahren begonnen werden. Die Leis-
tungsprüfungen erfolgen  in der Regel 
in einem zweijährigen Rhythmus.  Die 
Prüfung zur Stufe 1 kann erstmals mit 
16 Jahren, bei der technischen Hilfe-
leistung mit 18 Jahren abgelegt wer-
den.
 So wird bei der Leistungsprü-
fung „Wasser“ zum Beispiel innerhalb 
von drei Minuten, ausgehend vom Hy-
dranten, Wasser über das Feuerwehr-
fahrzeug zu einem Verteiler gepumpt. 
Die Brandstelle ist mit Warnleuchten 
und Warndreiecken zu sichern. Die-
se Arbeiten erledigen drei Trupps zu 
je zwei Männern/Frauen gemeinsam. 
Dann schließen der Schlauchtrupp, 
der Wassertrupp und der Angriffstrupp  
ihre Schläuche und Rohre an den Ver-
teiler an und löschen das Feuer. Koor-
diniert werden die Arbeiten durch den 
Gruppenführer, der vom Maschinis-
ten und dem Melder unterstützt wird.  
Diese neun Feuerwehrleute bilden eine 
Gruppe und sind auch die Standardbe-

Leistungsprüfung erfolgreich bestanden

satzung im Löschfahrzeug.
 Die Freiwillige Feuerwehr 
Pürgen gratuliert den erfolgreichen 
Prüfl ingen:

Stufe 1 - Michael 
Folk, René Le-
Guillou, Gudrun 
Lumetzberger-
Schmidt, Nico 
Strähler 
Stufe 2 -Lisa Eng-
lisch, Petra Lehner, 
Theresa Wurm, 
Veronika Wurm 
Stufe 3 -Wilfried Aulehla, Thomas 
Oswald, Alexander Wurm 
Stufe 4 - Martin Jais 
Stufe 5 - Michael Eder, Alexander 
Götz, Michael Kadach, Michael 
Oswald 
Stufe 6 -  Ramona Burghart und 
Frank Karches 
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Nachruf
Wir trauern und nehmen Abschied von 

Herrn
Gustav Dahm

Langjähriger Schriftführer im Schützenverein „Gut Schuß“
Ehemaliger 2. Vorstand im Krieger- und Soldatenverein

Langjähriges Mitglied im Feuerwehrverein

Wir danken für seine herzliche Art und seinen persönlichen Einsatz,
seine beispielhafte Hilfsbereitschaft, seine treue Kameradschaft

und sein unermüdliches und zuverlässiges 
Wirken und Tun für die Gemeinschaft.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Feuerwehrverein Pürgen  Krieger-und Soldatenverein Pürgen Schützenverein „Gut Schuß“ Pürgen
Anton Oswald   Wilhelm Niedermeyer   Helmuth Voit
1. Vorstand   1. Vorstand    1. Schützenmeister

Schützen trauern um Gustav Dahm
„Wenn jemand gebraucht wurde, 
war ich alles mögliche.“ 

Dieser Ausspruch stammt von 
Gustav Dahm, der mit einem ein-
zigen Satz sein jahrzehntelan-
ges Engagement im Ehrenamt 
voll getroffen hat. Der vor allem 
in Schützenkreisen weithin be-
kannte und geschätzte Funkti-
onär ist völlig überraschend in 
seinem Heimatort Pürgen im Al-
ter von 72 Jahren verstorben.

Einen Großteil seiner verfügbaren Frei-
zeit hat Dahm dem Ehrenamt gewid-
met. Insbesondere bei den Schützen 
hat er sich große Verdienste erworben. 
Angefangen vom Heimatverein „Gut 
Schuß“ Pürgen, wo er über 30 Jahre als 
Schriftführer fungierte, über den Gau 
Landsberg bis hinauf in den Bezirk 
Oberbayern. Dort war der Verstorbe-
ne von 1978 bis 1984 als 2. Sportlei-
ter tätig, ehe er dann 14 Jahre lang bis 
2008 als Schatzmeister vorbildlich die 

Finanzen des Bezirks verwaltete.
Für Gauschützenmeister Peter Brich 
zählt Dahm zu dem kleinen erlauchten 
Kreis von Personen, die er als „Eck-
pfeiler für das Schützenwesen und den 
Schießsport in unserem Bereich“ be-
zeichnet. 
Im Gau hatte sich Dahm von 1976 bis 

1988 als 2. Jugendsportleiter, Referent 
für Leistungsnadeln und 3. Gauschüt-
zenmeister engagiert.
An verdienten Ehrungen hat Dahm na-
hezu alles erhalten, was zu vergeben 
möglich ist. Stellvertretend erwähnt 
seien hier die Ehrenmitgliedschaft in 
den Schützengauen Landsberg und 
Ingolstadt und im Bezirk Oberbayern 
sowie die im Jahr 2009 verliehene Be-
zirksmedaille. Es entbehrt nicht einer 
gewissen Tragik, dass als neuer Höhe-
punkt Dahm am Samstag zum neuen 
Landesehrenmitglied des BSSB er-
nannt hätte werden sollen. Seine größ-
ten schießsportlichen Erfolge feierte 
er - er ging seit dem 10. Lebensjahr 
mit dem Luftgewehr auf Ringejagd - 
im laufenden Kalenderjahr. In seinem 
Heimatverein wurde er Schützenkö-
nig, mit den Senioren von Pürgen 2 
gelang mit dem Luftgewehr aufgelegt 
die Meisterschaft in der A-Klasse. (fü)

Artikel vom 07.06.2010, freundlicherweise zur Verfügung 
gestellt vom „Landsberger Tagblatt“.
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K i r c h e n a n z e i g e r
Donnerstag, 01.07.10 
 14:00 Uhr Hf Seniorentreffen in der alten Schule
 18:30 Uhr Le Rosenkranz
 19:00 Uhr Hf Hl. Messe f. Angehörige d. Familien Riedl u. Gastl u. Teufl  / 16. JM f. Johanna Drischberger u. 

Verwandtsch. / Margaretha Seefelder / Christian Kaindl z. Geburtstag

Freitag, 02.07.10 Mariä Heimsuchung
   Krankenkommunion in allen 6 Pfarrgemeinden

Samstag, 03.07.10 Hl. Thomas, Apostel
 14:00 Uhr Hg T a u f e  von Hannah Abel
 18:30 Uhr Pü Rosenkranz für die Kranken unserer Pfarrei
 19:00 Uhr Pü VORABENDMESSE – P  f a r r g o t t e s d i e n s t
   Musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor aus Sulzfeld/Nordbaden (Kreis Karlsruhe)

Sonntag, 04.07.10 HL. ULRICH, BISCHOF VON AUGSBURG,  PATRON DES BISTUMS AUGSBURG                                                  
14. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 8:45 Uhr Hf Hl. Messe
 10:00 Uhr St FESTGOTTESDIENST ZUM PATROZINIUM
   Musikalische Gestaltung - Gesangverein „Harmonie  Stoffen“ 
   Silberopfer für unsere Pfarrkirche
   anschließend   P f a r r f e s t   im Pfarrgarten
 19:00 Uhr St Patrozinium-Andacht mit eucharistischem Segen

Montag, 05.07.10 Hl. Antonius Maria Zaccaria, Priester
 16:30 Uhr Hf Rosenkranz in der Josefkapelle

Dienstag, 06.07.10 Hl. Maria Goretti, Jungfrau, Märtyrin
 19:00 Uhr Pü Hl. Messe 
   Johann u. Erna Bernauer u. Verwandtsch. / Albert u. Brunhilde Bauer / Rudolf Ebenhoch
 19:00 Uhr St Rosenkranz

Mittwoch, 07.07.10 Hl. Willibald, Bischof v. Eichstätt, Glaubensbote
 19:00 Uhr Hg Hl. Messe f. Angehörige d. Familie Hirschvogel
 19:00 Uhr Um A b e n d l o b   (Vesper) mit Aussetzung des Allerheiligsten

Donnerstag, 08.07.10 Hl. Kilian, Bischof v. Würzburg und Gefährten
 18:30 Uhr Le Rosenkranz
 19:00 Uhr Le Hl. Messe

Maria u. Michael Zörhoch / JM f. Kurt Sedlmeir u. Vater u. Großeltern
 20:00 Uhr St G e b e t s k r e i s   im Pfarrhaus

Samstag, 10.07.10 Hl. Knud, König v. Dänemark, Hl. Erich, 
 9:00 Uhr Pü Tag der Versöhnung (für Firmlinge) im Pfarrhof (KGZ)
 11:00 Uhr Hg T a u f e    von Severin Fleischer
 17:00 Uhr Pü Mädchentreff im Pfarrhof (KGZ)
 18:00 Uhr Pü Rosenkranz
 19:00 Uhr St VORABENDMESSE 
   Kilian Häring m. Verwandtsch. / JM f. Manfred Vogelgsang u. Josef Schwalb m. Verwandtsch.

Sonntag, 11.07.10 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 8:45 Uhr Pü Hl. Messe

Simon u. Ingeborg Hofer u. Angehörige / Emilie Ries / Anselm u. Franziska Rauch m. Kindern /
   Josef Machenschalk m. Eltern u. Geschwister 
 10:00 Uhr Le Hl. Messe - „50 Jähriges Jubiläum Sportverein Lengenfeld e.V.“ 
   für die verstorbenen Mitglieder des Sportvereins Lengenfeld e.V.

anschließend Festzug  mit Blasmusik zum Sportplatz
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Sonntag, 11.07.10 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 10:00 Uhr Hf Hl. Messe - P f a r r g o t t e s d i e n s t

Rosa Mösl u. Geschwister u. Peter Schuster / Heinrich Schöpf / 6. JM f. Dora Hartmann u. 
   vermissten Georg Hartmann / Eltern Katharina u. Engelbert Hipp / Martin Klas /

Martin u. Josefa Klas / Johann Abenthum
 11:00 Uhr Hf T a u f e    von Ida Beckhaus

Montag, 12.07.10 
 16:30 Uhr Hf Rosenkranz in der Josefkapelle

Dienstag, 13.07.10 Hl. Heinrich II. und Hl. Kunigunde, Kaiserpaar
 19:00 Uhr St Hl. Messe für die Armen Seelen u. Priesterseelen
 19:00 Uhr Pü Rosenkranz

Mittwoch, 14.07.10 Hl. Kamillus v. Lellis, Priester, Ordensgründer
  19:00 Uhr Um Hl. Messe

JM f. Hermine König m. Verwandtsch. / Anna Lorenz / Richard Hopfe / Rosina u. Sebastian 
   Winterholler m. Angehörige / Eltern Benedikt  u. Eltern Stadler u. deren Sohn Willi

Donnerstag, 15.07.10 Hl. Bonaventura, Ordensmann, Bischof, Kirchenlehrer
 16:00 Uhr Hf P r o b e   zur Firmung
 18:30 Uhr Le Fatima-Rosenkranz
 19:00 Uhr Hf Hl. Messe

Hubert u. Anna Welzmiller u. Sohn Hubert / Heinrich Kraus m. Eltern u. Schwiegereltern

Freitag, 16.07.10 Gedenktag Unserer Lieben Frau a.d. Berge Karmel
   
   17:30 Uhr   F i r m u n g    i n    H o f s t e t t e n
   
   in der Pfarrkirche St. Michael
   
   Firmspender ist Bischof em. von Augsburg
   
   Dr. Viktor Josef Dammertz OSB 
   
    Musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor 
   
   anschließend Stehempfang im Landhotel „Zur alten Post“

Samstag, 17.07.10 
 18:00 Uhr Pü Rosenkranz
 19:00 Uhr Hf VORABENDMESSE

Afra u. Michael Echter u. Söhne / Hubert Seebauer /JM f. Franz Tuschla u. Verwandte /
   JM f. Viktoria u. Georg Dietmair 
   Kollekte: Diözesanwerk für Behinderte, Gebrechliche u. Sterbende

Sonntag, 18.07.10 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 8:45 Uhr Um Hl. Messe

Eltern Heilrath u. Schön u. Bruder Anton / Familie Schulz
 10:00 Uhr Hg Hl. Messe

JM f. Günther Forster m. Großeltern u. Verwandtsch. /
Frieda u. Eduard u. Theres Berchtold / 3. JM f. Herbert Thalmayr

 10:00 Uhr Pü Hl. Messe - P f a r r g o t t e s d i e n s t
Johann u. Erna Bernauer u. Verwandtsch. / Therese u. Korbinian Burghart u. Reinhold Bogner / 

   Josef u. Luise Schlesinger / Maria Weh u. Angehörige u. Marie Riegert /
   Heinrich Loderer u. Angehörige Wiedemann u. Neumaier
 10:00 Uhr Pü K i n d e r k i r c h e   im Pfarrhof (KGZ)
   In allen Hl. Messen fi ndet die Kollekte für Diözesanwerk
   für Behinderte, Gebrechliche u. Sterbende statt.
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Montag, 19.07.10 
 16:30 Uhr Hf Rosenkranz in der Josefkapelle

Dienstag, 20.07.10 Hl. Margareta, Jungfrau, Märtyrerin
 19:00 Uhr Pü Hl. Messe - Johann Welzmüller m. Elt. u. Schwiegerelt. / Georg u. Maria Heilberger u. Verwandte
 19:00 Uhr St Rosenkranz

Mittwoch, 21.07.10 Hl. Laurentius v. Brindisi, Ordenspriester, Kirchenlehrer
 19:00 Uhr Hg Hl. Messe für Eltern Schwarzwalder u. Sohn Johannes
 19:00 Uhr Um A b e n d l o b   (Vesper)

Donnerstag, 22.07.10 Hl. Maria Magdalena
 18:30 Uhr Le Rosenkranz
 19:00 Uhr Le Hl. Messe f. 9. JM f. Andreas Feldner u. Hildegard Rosenberger u. Enkel Peter /

JM f. Michael Ruile m. Großeltern u. Verwandtsch. / Johann u. Veronika Doll u. Theresia Geiger

Freitag, 23.07.10 Hl. Birgitta v. Schweden, Ordensgründerin
 19:00 Uhr Le Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten mit Liedern und Betrachtungen

Samstag, 24.07.10 Hl. Christophorus, Märtyrer in Kleinasien
 18:00 Uhr Pü Rosenkranz
 19:00 Uhr Um VORABENDMESSE - Josef Lebhart Eltern u. Familie Gayer
   Kollekte für die Renovierung der Altarleuchter und Kanontafeln

Sonntag, 25.07.10 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 8:45 Uhr Hg Hl. Messe - P f a r r g o t t e s d i e n s t  - Sigmund Bechler u. Eltern
 10:00 Uhr Le Hl. Messe f. Maria Nepp u. Eltern u. Geschwister Nepp
 10:00 Uhr Hf W o r t g o t t e s f e i e r
 10:00 Uhr Pü W o r t g o t t e s f e i e r   mit dem Familienteam
 19:00 Uhr St D a n k m e s s e   der Firmlinge

Montag, 26.07.10 Hl. Joachim u. Hl. Anna, Eltern der Gottesmutter Maria
 16:30 Uhr Hf Rosenkranz in der Josefkapelle

Dienstag, 27.07.10 
 19:00 Uhr St Hl. Messe f. Pater Christoph Kowalski / Eltern Schwabbauer u. Stork /
   für die Armen Seelen u. Priesterseelen
 19:00 Uhr Pü Andacht

Mittwoch, 28.07.10 
 19:00 Uhr Um Hl. Messe - JM f. Elisabeth Winterholler
 20:00 Uhr Pü B i b e l a b e n d   mit Diakon Florian Kopp im Pfarrhof (KGZ)

Donnerstag, 29.07.10 Hl. Martha von Betanien
 16:00 Uhr Pü Kindertreff im Pfarrhof (KGZ)
 18:30 Uhr Le Rosenkranz
 19:00 Uhr Hf Hl. Messe - JM f. Erich Rasch u. Eltern u. Geschw. / Sabine Spatz u. Kaspar u. Philomena Weber

Samstag, 31.07.10 Hl. Ignatius v. Loyola, Priester und Ordensgründer
 18:30 Uhr Pü Rosenkranz
 19:00 Uhr Pü VORABENDMESSE - Gustav Dahm / JM f. Antonie Hagenbusch /

1. JM f Anton Greiner / Heinz u. Therese Baur u. Verwandtsch.

Pfarrer Mag. Guido Keller ist vom 19.07.2010 bis 22.08.2010 im Urlaub. 
In dringenden Fällen rufen Sie Frau Götz Tel: 894 oder Herrn Ettner Tel: 7347 an.

     S P R E C H Z E I T E N
Pfarrer Guido Keller   Stoffen nach Vereinbarung   Tel: 08196/552
Diakon Florian Kopp   Stoffen nach Vereinbarung   Tel: 08196/998033
Gemeindereferent Franz Lehner  Pürgen Donnerstag: 11:00 – 12:00 Uhr Tel. 08196/275
Pfarrsekretärin Monika Götz  Stoffen Dienstag:  16:00 – 19:00 Uhr Tel. 08196/552
      Donnerstag: 10:00 – 11:30 Uhr

Herausgeber: Pfarreiengemeinschaft 86932 Pürgen GT Stoffen, Sportplatzstr. 1
Tel: 08196/552, FAX:08196/1748, e-mail: pg.stoffen@bistum-augsburg.de
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 Die 
Pfarrei Mariä Heimsuchung Stoffen

 lädt sehr herzlich alle, ob ‚Jung‘ oder ‚Alt‘, 
zu ein paar geselligen Stunden auf unserem 

Pfarrfest
am 

Sonntag 04. Juli 2010 
im Pfarrgarten in Stoffen ein.

Programm:

10:00 Uhr:  Festgottesdienst zum Patrozinium, 
   musikalisch gestaltet vom Gesangverein ‚Harmonie‘ Stoffen.

Ab 11:00 Uhr:  Frühschoppen mit der Blaskapelle Lechrain; 
   Mittagessen mit Braten, Schmankerln vom Grill, 
   Kaffee und Kuchen

Für Unterhaltung und Spiele mit den Kindern ist gesorgt.
Auf Ihr Kommen freuen sich der 

Pfarrgemeinderat und die Kirchenverwaltung der Pfarrei Stoffen.

Einladung zur Radltour mit Kräuterführung
Am 10. Juli 2010 möchten wir mit Euch eine Radltour nach Oberbeuern 
unternehmen. Dort werden wir mit Kaffee und Kuchen bewirtet und 
nehmen an einer Kräuterführung, geleitet von Gertrud Möstl, teil. 

Wir starten um 13.00 Uhr am alten Lagerhaus/Schreinerei in der Kalkofenstr. 
Die Radltour dauert etwa eine halbe Stunde. 

Für die Führung ( inklusiv Rezepte und Kräuterkostproben), 
Kaffee und Kuchen fallen Kosten in Höhe von 15 Euro an.

Wer nicht an der Radltour teilnehmen möchte, aber Interesse 
an der Kräuterführung hat, kann sich wegen einer Fahrgemeinschaft 
bei Christa Albrecht melden.
Auch bei schlechtem Wetter fi ndet die Kräuterführung statt, 
wir fahren dann mit dem Auto.

Bitte meldet Euch, wegen der besseren Planung, bis zum 7. Juli 2010 
bei Christa Albrecht Tel. 08196/7404 an.
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P i l g e r f a h r t   n a c h   R o m
vom 23.10. bis 28.10.2010

Ein Besuch der Ewigen Stadt Rom  wird  für jeden Christen einen Höhepunkt in 
seinem Leben bilden. Rom ist eines der bedeutendsten Pilgerziele Italiens und 
der Welt, in dem die Gläubigen auf den Spuren der Apostelfürsten Petrus und 
Paulus wandeln können.  Keine Stadt der Welt kann seine Besucher so in Ihren 
Bann ziehen wie es Rom mit seinen Kirchen und antiken Stätten vermag.

In Zusammenarbeit mit dem Busunternehmer Schnappinger haben wir ein 
umfangreiches Programm ausgearbeitet, das Besichtigungen, Rundfahrten, die 
Teilnahme an der Papstaudienz und Gelegenheit zu eigenen Unternehmungen 
enthällt.

Preis der Reise:     610,00  EURO       EZ-Zuschlag  € 50,00

In diesem Preis sind folgende Leistungen enthalten:

• Fahrt im modernen Fernreisebus mit allen Rundfahrten lt. Programm
• 5 Übernachungen in einem römischen Kloster in Zweibettzimmern mit  
 Dusche/Bad und WC
• 5 x Frühstück und 4 x Abendessen)
• Brotzeit bei der Hinfahrt
• ein Abendessen in einem Weinlokal in den Albaner Bergen
• 4-tägige Stadtführung
• Ausfl ug nach Subiaco und nach Tivoli mit Picknick
• Ausfl ug nach Castel Gandolfo
• Eintritte sixtinische Kapelle und vatikanische Gärten

Wir laden Sie recht herzlich zu dieser außergewöhnlichen Reise ein.

Anmeldung  bitte bis spätestens 18.07.2010 unter Telefon 08196-475.

Ein Informationsabend mit der Vorstellung des endgültigen Programms fi ndet 
am Donnertstag, den 08.07.2010 um 19.30 Uhr im KGZ Pürgen statt.

Alfred Doll

**********************
Programm:

Samstag, 23.10.  Abfahrt 04.30  Uhr in Utting und Pürgen über Brenner –  
   Verona – Florenz – Rom, Zimmerverteilung – Abendessen

Sonntag, 24.10.  Frühstück, anschließend Besichtigung des antiken Rom  
   mit Kapitol, Forum Romanum, Palatin, Kolloseum, Am  
   Nachmittag Spaziergang durchs antike Rom mit Pantheon,  
   Piazza Navona  und Campo Fiore.  Kloster, Abendessen

Montag, 25.10.  Frühstück, Vatikan mit Gärten und  Petersdom,
   am Spätnachmittag Ausfl ug nach “Castel Gandolfo”,
   Fahrt über die Albaner Berge nach Frascati, Abendes-  
   sen mit Weinprobe. Rückfahrt zum Kloster.

Dienstag, 26.10.  Frühstück, Ausfl ug nach Subiaco mit Besichtigung der   
   Abtei, am Nachmittag Fahrt nach Tivoli mit Besichti-  
   gung der Villa D`Este mit den berühmten Wasserspielen.  
   Kloster, Abendessen. Nächtliche Stadtrundfahrt   
   mit Trevibrunnen und Spanischer Treppe.

Mittwoch, 27.10.  Frühstück, Möglichkeit einer Papstaudienz auf dem   
   Petersplatz, nachmittags Lateran, hl. Stiege und Taufgebäude  
   und St. Paul vor den Mauern, Kloster, Abendessen.

Donnerstag, 28.10. Frühstück, 06.00  Uhr Heimreise über Florenz – Verona–  
   Brenner – Pürgen - Utting.

Bericht von der 
Jahres-
hauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Pürgen

Jugendarbeit in aller Munde
Lob und Anerkennung ernteten vor 
allem die Jugendwarte, für ihr großes 
Engagement bei der Ausbildung und 
ihre ortsübergreifenden Tätigkeiten, 
auf der Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr Pürgen im  Kirchlich-Ge-
meindlichen-Zentrum. Von besonde-
rem Interesse war an diesem Abend 
auch das Thema „Feuerwehrführer-
scheine“, was bei einigen Feuerweh-
ren in absehbarer Zukunft ein Problem 
darstellen könnte. (Siehe Artikel LT: 
Bayern will Feuerwehr-Führerschein 
aufwerten)
Aber nicht nur die Gefahr einer fahrer-
losen Besatzung, sondern auch der 
Verlust der Sicherstellung der Einsatz-
fähigkeit wird in den nächsten Jahren 
enorm zunehmen, so Kreisbrandins-
pektor Robert Waldhauser. Momenten 
stehen einigen Wehren schon tagsüber 
nur noch eine geringe Anzahl an Akti-
ven zur Verfügung, um ein Einsatzfä-
higes Team zu stellen. Ein Grund dafür 
sieht KBI Robert Waldhauser in der 
relativ großen Distanz zu der Arbeits-
stätte und in der fehlenden Bereitschaft 
von Unternehmen, Mitarbeiter für den 
Feuerwehrdienst abzustellen. Jedoch 
kann der stellvertretende  Komman-
dant Frank Karches momentan noch 
recht gelassen in die Zukunft sehen. 
Aktuell habe man noch eine ausrei-
chende Anzahl an aktiven Feuerwehr-
leuten und aus der Jugendfeuerwehr 
kommen jährlich welche nach. Trotz-
dem versuche man auch jetzt schon 
neue Aktive zu gewinnen um diesem 
Problem, bereits für die  Zukunft,  aus 
dem Weg zu gehen. 

Rückblick
Das vergangene Jahr war ein relativ 
einsatzarmes Jahr, berichte der stellver-
tretende Kommandant, mit 14   techni-
schen Hilfeleistungen, 8 Brandeinsätze 
und 6 Sicherheitswachen, in der Sum-
me 484 Einsatzstunden. Neu auf dem 
Programm ist seit letztem Jahr der Ak-
tiven Dienstsport, bei dem vor allem 
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der Spaß an oberster Stelle steht. Die-
ser hatte am Anfang, auf Grund des ge-
ringen Interesses, nur wenige Teilneh-
mer angezogen, doch mittlerweile hat 
sich dieser bei den Aktiven etabliert. 
Die Jugendfeuerwehr veranstaltete im 
Oktober 2009 im Feuerwehrhaus, über 
„24 Stunden“ einen Berufsfeuerwehr-
tag mit theoretischen und praktischen 
Übungseinheiten. Dieser wurde von 
der Jugendfeuerwehr als sehr gelungen 
empfunden und könnte somit dieses 
Jahr wieder folgen.

Ausblick
Auf jeden Fall wird dieses Jahr die 
Veranstaltung „Jung gegen Alt“ wieder 
durchgeführt, so Jugendwartin Ramo-
na Burghart. Bei diesem Wettstreit tritt 
die Jugendfeuerwehr gegen die aktive 
Wehr an. Das Spiel wechselt jährlich, 
so wurde zum Beispiel das letzte Du-
ell im Sommer 2009 auf dem Mini-
golfplatz ausgetragen. Schlechte Aus-
sichten für 2010, sind  von Seiten der 
Gemeinde zu vermelden. Das Budget 
sieht für die nächsten Jahre keine An-
schaffungen im Bereich der Feuerwehr 
vor, so dass Neubeschaffungen durch 
den Feuerwehrverein getätigt werden 
müssen, wie zum Beispiel das im letz-
ten Jahr beschaffte Gaswarngerät.

HLF 20/16
Eine besondere Ehre kam dem Feu-
erwehrfahrzeug HLF 20/16 zu, auf 
Grund seines außergewöhnlichen De-
signs hat der Modellfahrzeugbauer 
Rietze das HLF 20/16 in einem Maß-
stab 1:87, mit einer Aufl age von 500 
Stück, nachgebaut. Darüber zeigt sich 
vor allem der 1. Kommandant Stefan 
Folk besonders stolz.
Falls Sie noch ausführlichere Infos 
über die Feuerwehr Pürgen und ihre 
Einsätze lesen möchten, können Sie 
dieses unter der URL: 
www.feuerwehr-puergen.de.

 
 

Sommerfest 2010
Lengenfeld
 
 

Sonntag, 25.07.2010,

Ab 11:00 Uhr Frühschoppen und Mittagessen 
am Feuerwehrhaus

Ab 13:00 Uhr Kinderspiele mit „Hüpfburg“

Ab 14:00 Uhr Unterhaltungsmusik mit der 
„Blaskapelle Lechrain“

 

Für das leibliche Wohl ist 
von Mittags bis Abends bestens gesorgt

 
 

Es heißt Sie willkommen,

der Feuerwehrverein Lengenfeld e.V.
 

Radeln fördert Gesundheit und Geselligkeit
Bereits seit Mitte Mai sind die Radlfreunde Pürgen  im zweiwöchigen 
Rhythmus wieder auf den Radwegen im Landkreis unterwegs. Die gesel-
ligen Touren durch die Fluren zwischen Lech und Ammersee und entlang 
des Lechrains erfreuen sich steigender Beliebtheit. Die Tourenleiter Erwin 
Leiste und Hans Bayerl freuen sich, immer wieder neue Mitfahrer in un-
seren Reihen begrüßen zu können. Zeit also auch für Sie, etwas für Ihre 
Gesundheit zu tun. Schwingen Sie sich auf Ihr Rad und genießen Sie 
bei herrlichem Sommerwetter, wo bleibt es nur, in der Gemeinschaft der 
Radlfreunde Pürgen den ein oder anderen unterhaltsamen Samstagnach-
mittag. Es gibt immer wieder neues zu entdecken und auch die Gesellig-
keit kommt bei den eingeplanten Biergartenaufenthalten nicht zu kurz. Die 
Touren sind ca. 30 km lang und die Geschwindigkeit ist so gewählt, dass 
Mitbürger aller Altersgruppen die Ausfahrt genießen können.

Die Termine im Juli: Samstag, 03.07., 17.07 und 31.07. Treffpunkt ist 
vor dem Bürgerhaus in Pürgen, jeweils um 13.30 Uhr. 

Auf geht`s und viel Spaß!
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Sie sind für
spannende Unterhaltung?

Dann kommen Sie mit ins 
Blutenburgtheater!

Fahren Sie mit uns am Samstag den 20.11.2010 nach
München ins Blutenburgtheater! Wir haben für Sie Karten der besten 

Kategorie reserviert. Inklusive der Busfahrt zahlen Sie dafür 

nur 40€ pro Person! 
Aber beeilen Sie sich, denn die Zahl der freien Plätze ist limitiert!

Gerne nehmen wie Ihre verbindliche Anmeldung bis zum 01.08.2010
telefonisch zwischen 17:00 und 20:00Uhr oder per Mail entgegen.

Horst Rotthat, Tel.: 08196-1458, Horst.Rotthat@gmx.de oder
Johannes Strümpfel, Tel.: 08196-999868, J.Struempfel@t-online.de.

Wir freuen uns auf Sie!

Abfahrt um 18:30 an der Schule in Lengenfeld. Weitere Abfahrtsorte werden je nach Bedarf kurzfristig festgelegt und mitgeteilt. Beginn der Vorstellung um 20:00Uhr in München.

Die Stoffener 
Vereine laden 
ein zur 
Isarfl oßfahrt 
am Sonntag, 
den 18.07.2010
Ablauf:
7.30 Uhr: 
Abfahrt mit dem Bus nach Wolfrats-
hausen
9.00 Uhr: 
Leinen los – Beginn der Floß-Gaudi!
Bei Musik und Brotzeit geht es ca. 2,5 
Std. fl ussabwärts, zunächst ein klei-
nes Stück auf der wild laufenden Isar, 
dann auf dem Isarkanal.
12.00 Uhr: 
Voraussichtlich Halt am KW Mühltal 
mit der Möglichkeit sich im Gasthaus 
Mühle zu stärken.
13.00 Uhr: 
Weiterfahrt über die längste Floßrut-
sche Europas (365m lang, 18m Hö-
henunterschied) mit ca. 40 km/h. Es 
folgen noch zwei etwas kleinere Floß-
rutschen, die auch ein nasses und spa-
ßiges Erlebnis bringen.
16.30 Uhr: 
Ankunft an der Floßlände in Thalkir-
chen nach ca. 30 km Floßfahrt.

Preis: Maximal 70 € pro Person.
Im Preis enthalten sind Bus- und Floß-
fahrt, Musik (2 Mann), Brotzeit und 
eine Maß Bier.

Mitfahrende Kinder sollten laut 
Floßbetreiber mindestens 12 Jahre 
alt sein!

Jedes Gemeindemitglied ist 
herzlich willkommen!

Anmeldungen bei: 
Werner Spengler, 
Tel. 08196/998058

 
Fl
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Vergelt`s Gott
Für die vielen Aufmerksamkeiten, Glückwünsche und Geschenke an-
lässlich unserer Goldenen Hochzeit, bedanken wir uns ganz herzlich.
Ein ganz besonderer Dank an alle Mitglieder unserer Familie, die uns 
einen unvergesslichen Tag schenkten.
Ein herzliches Vergelt`s Gott dem Uwe Schmid und den Herrschinger 
Sängerinnen für die wunderschöne, musikalische Gestaltung des Got-
tesdienstes.

Hiltraud und Hans Kübler

 

DER SV LENGENFELD LÄDT SIE EIN ZUM FAMILIENFEST 
AM 11.07.2010 

 
10:00 Uhr Gottesdienst, St. Nikolaus, Lengenfeld. 
Im Anschluß:  

 Festzug zum Sportplatz Lengenfeld  
 Mittagessen mit der Blaskapelle Lechrain des 

Jugendmusikvereins Pürgen e.V  
 Lebendkicker (Anmeldung der Mannschaften am 

Familientag) , Torwandschießen, 
Hüpfburg, Kutschfahrt uvm. 

 Unterhaltungsmusik mit Ritschy aus 
Dinkelscherben  

 

111111...000777...   FFFAAAMMMIIILLLIIIEEENNNFFFEEESSSTTT   
Sportplatz   Lengenfeld   
   

Telefonnummern
im Ortsnetz Pürgen 

(Vorwahl 08196):

Gesundheitsdienste:
Prakt. Arzt: Dr. Schwalbach/ 
Dr. Hendler .....................................7100
Zahnärztin: Evelin Rink ..............934151
Logopädische Praxis: 
Susanne Lehmann .....................934884
Fußpfl egepraxis Burdulis, Pürgen ..1418
Fußpfl egepraxis Wimmer, 
Lengenfeld .................................999071
Heilpraktiker Nassall Klaus-Dieter..1333
Naturheilpraxis 
Teichmann-Klitzner...........7429+999498
Heilpraktikerin Petra Vogler......93 14 84

Kirchliche u. 
seelsorgerische Dienste:
Pfarrer Mag. Guido Keller ................552
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Diakon Florian Kopp(Sprz. n.V,) .998033
Gemeindereferent Franz Lehner ......275
Sprechzeit: Do. 11.00 -12.00 Uhr
Pfarramt PG Stoffen, Fr. Götz ..........552
Öffnungszeiten: 
Di 16 -19 Uhr, Do 10.00 -11.30 Uhr
eMail: pg.stoffen@bistum-augsburg.de

Feuerwehren 
(im Notfall immer die 112 rufen!!!):
Pürgen
  1.Kommandant, Herr Folk ..............371
  2.Kommandant, Herr Karches 930 936
Lengenfeld
  1. Kommandant, Herr Straus ..930 693
  2. Kommandant, 
      Herr Gröbmüller ..................934 587
Stoffen
  1.Kommandant, Herr Häringer .....1667
  2.Kommandant, Herr Häring ...998 885
Ummendorf
  1.Kommandant, Herr Siedler ..934 250
  2.Kommandant, Herr Schmid ...............

Erziehungseinrichtungen:
Grundschule Lengenfeld ..................363
„Haus für Kinder“ Lengenfeld ...........558

Gastronomie:
Bürgerhaus Pürgen ...................998 633
Bürgerheim Ummendorf .................1389
Gasth. „Zum Hasen“ Leng.......... 931155
Sportheim Lengenfeld. ...................1772
Sportheim Stoffen ............................321
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Veranstaltungen
Tag Datum Zeit Wer? Was? Wo?                                            
Donnerstag 01.07.2010 19:30 Frauenkreis Ummendorf Stammtisch Bürgerheim Ummendorf
Samstag 03.07.2010 13:30 Gemeinde Pürgen Seniorennachmittag Kindergarten Lengenfeld
Samstag 03.07.2010 13:30 Radlfreunde Pürgen Radltour Bürgerhaus Pürgen
Sonntag 04.07.2010  Musikverein Blaskapelle Lechrain Pfarrfest Stoffen
Sonntag 04.07.2010 10:00 Pfarrei Stoffen Patrozinium/ Pfarrfest Pfarrkirche / Pfarrgarten
Freitag 09.07.2010  FC Stoffen Jugendzeltlager 
Freitag 09.07.2010  Trachtenverein „d´Fuchsbergler“ Stoffen Lechgau Trachtenfest (bis 11.07.) Hohenpeißenberg
Samstag 10.07.2010  FC Stoffen Jugendzeltlager 
Samstag 10.07.2010  Frauenkreis Ummendorf Vereinsausfl ug Bürgerheim Ummendorf
Sonntag 11.07.2010  FC Stoffen Jugendzeltlager 
Sonntag 11.07.2010 10:00 SV Lengenfeld Hl. Messe z. 50 Jährigen Bestehen St. Nikolaus Kirche
Sonntag 11.07.2010  SV Lengenfeld Festzug/ Familienfest. Sportplatz Lengenfeld
Freitag 16.07.2010 17:30 Pfarreiengemeinschaft Stoffen Firmung Pfarrkirche Hofstetten
Freitag 16.07.2010 18:30 Schützenverein „Gut Schuß“ Pürgen Grillfest Hütte am Tontaubenstand
Samstag 17.07.2010 21:00 SV Lengenfeld Stadldisco 50 Jahre SVL Sportplatz Lengenfeld
Samstag 17.07.2010  Garten- und Naturfreunde Stoffen Vereinsausfl ug (evtl. zwei Tage) 
Samstag 17.07.2010 13:30 Radlfreunde Pürgen Radltour Bürgerhaus Pürgen
Samstag 24.07.2010  Automobilclub Ummendorf Grillfest Vereinestadl Ummendorf
Sonntag 25.07.2010  Trachtenverein „d´Fuchsbergler“ Stoffen Oberes Lechgau Trachtenfest Roßhaupten
Sonntag 25.07.2010 10:00 Feuerwehrverein Lengenfeld Sommerfest Feuerwehrhaus
Mittwoch 28.07.2010 20:00 Automobilclub Ummendorf Stammtisch Bürgerheim Ummendorf
Samstag 31.07.2010 13:30 Radlfreunde Pürgen Radltour Bürgerhaus Pürgen
Samstag 31.07.2010  SV Lengenfeld Fußballturnier Sportplatz Lengenfeld
Sonntag 01.08.2010  SV Lengenfeld Fußballturnier Sportplatz Lengenfeld
Sonntag 01.08.2010  Trachtenverein „d´Fuchsbergler“ Stoffen Huosigau Trachtenfest Dießen
Sonntag 01.08.2010 19:00 Blaskapelle Lechrain Serenade Ummendorf / Spielplatz
Donnerstag 05.08.2010 19:30 Frauenkreis Ummendorf Stammtisch Bürgerheim Ummendorf
Samstag 07.08.2010 20:00 Dorfgemeinschaft Stoffen Sommernachtsfest Eisplatz Stoffen
Samstag 14.08.2010 13:30 Radlfreunde Pürgen Radltour Bürgerhaus Pürgen
Samstag 14.08.2010 19:30 Feuerwehrverein Lengenfeld Grillfest Feuerwehrhaus
Sonntag 15.08.2010 10:00 Bürgerverein Pürgen Dorffest Am Dorfweiher

Notrufe und andere wichtige Telefonnummern
Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr  ..............................................112
Polizeinotruf .................................................................................... 110
Ärztlicher Notdienst, Apothekennotdienst ................. 0180/ 5 19 12 12
Gift-Notrufzentrale München  ............................................089/ 1 92 40
Sucht-Hotline  ..................................................................089/ 28 28 22
Krankenhaus Landsberg ...................................................08191/ 3330
Polizeiinspektion Landsberg ............................................08191/ 932-0
Landratsamt Landsberg ...................................................08191/ 129-0
Städt. Werke - Wasserwerk (Notruf 0172 / 8218300) .....08191/ 94780
LEW Netzservice GmbH, Betriebsstelle Landsberg ........08191/293-31
Frauennotruf (Hilfe für Frauen und Mädchen) .................08191/ 47474
Telefonseelsorge ..................... kath. 0800/ 1110222, ev. 0800/1110111
Kinder- u. Jugendtelefon ............................................... 0800/ 1110333
Trauertelefon Diözese Augsburg ...................................0821/ 3497349

1. Bürgermeister der Gemeinde Pürgen ......................08196/ 9301-14
1. Bürgermeister Flüß (privat) ...........................................08196/ 7294

Öffnungszeiten:

Post-Service, Landsberger Str. 19, 
Pürgen:
Montag - Mittwoch ..... 18.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag, Freitag .. 18.00 - 20.00 Uhr
Samstag .................... 10.00 - 12.00 Uhr

Wertstoffsammelstellen:
Pürgen, am Kreisbauhof:
Mittwoch .................... 17.00 - 18.00 Uhr
Freitag ....................... 16.00 - 17.00 Uhr
Samstag .................... 10.00 - 12.00 Uhr
Lengenfeld, Am Gewerbering 6 
(Lagerplatz Bauhof):
Samstag .................... 10:00 - 11.00 Uhr
Ummendorf, 
Landsberger Str./ Ortsausgang:
Dienstag .................... 16.00 - 17.00 Uhr
Samstag .................... 10:00 - 12.00 Uhr
Fa. Stampfl , Am Kornfeld 6, Pürgen:
Montag - Freitag ........ 08.00 - 17.00 Uhr
Samstag .................... 08.00 - 13.00 Uhr
Anlieferung von 
• Bauschutt
• Metallen und Schrott
• Altholz
• Elektrogeräte
• Papier, Pappe, Kartonagen
• gemischte Abfälle zur Verwertung
• weitere Abfälle auf Anfrage 
Tel. 08196-934070

Papiersammlung
der Vereine 

am Samstag, 03. Juli 2010
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Tag der offenen Tür
Samstag, 10. Juli, 11 bis 18 Uhr

10% Rabatt auf alle 10er Blöcke 
für Unterrichtseinheiten am 

Tag der offenen Tür

Neueröffnung zum Schuljahr 2010/2011
Lernen und erleben im Spielraum

Rhythmus- und Trommelgruppen

Über Rhythmusspiele aus aller Welt, 
Lieder, Sprüche und Bewegung, 
erlenen die Kinder das Trommelspiel 
auf der afrikanischen Djembe-Trommel und auf Kleinpercussion-
Instrumenten. Es kommen auch ungewöhnliche Materialien, wie 
Steine, Stöcke, Plastikfl aschen usw. zum  rhythmischen Einsatz. 
In fehlerfreundlicher Atmosphäre entwickeln Kinder Mut und Ver-
trauen in ihre eigenen Fähigkeiten, erleben gemeinsam den Spaß 
an der Musik

Körperkoordination: Die junge, oft noch etwas chaotische Ener-
gie wird gebündelt und in koordinierte Bewegung gewandelt.
Teamgeist: Sich musikalisch einfügen wechselt ab mit 
solistischem Heraustreten immer mit Rücksicht auf die Gruppe 
als Ganzes und jeden einzelnen.
Konzentration: Rhythmus erfordert Genauigkeit, lädt aber auch 
ein zum Experimentieren. In jedem Fall sind Kinder ganz bei der 
Sache.

Gesundheit: Anstatt der heutigen elektronischen 
Reizüberfl utung haben die Kinder die Möglichkeit selbst 
kreativ zu sein, mit Rhythmus zu arbeiten. Das zentriert 
und wirkt ausgleichend auf das Nervensystem.

Körperorientierter Blockfl ötenunterricht

Beim Flötenspiel ist es wichtig, den ganzen Körper mit 
einzubeziehen. Die Flötentechnik (lockere Grifftechnik, 
differenzierte Artikulation und Ansatz) wird ergänzt mit 
Übungen zu Rhythmus, Atmung und Haltung, um Fein- 
und Grobmotorik des Körpers zu verbinden.

Kleine Orchesterwerkstatt

Hier können sich die Kinder einmal im 
Monat der spannenden Herausforderung 
des Zusammenspiels stellen. Gelerntes 
wird in einem neuen Kontext erlebt.

Einzelunterricht,
Gruppenunterricht  4-8 Kinder

Probeunterricht möglich

Stephanie Nassall
Musik- und Tanzpädagogin

Pipinstr. 20
86932 Pürgen-Ummendorf

Tel.: 08196-1333
E-Mail: vivadanza_nassall@hotmail.com
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Bald ist es wieder soweit: Unser

Lese-
garten

wird wieder für Euch geöffnet: 

am Samstag, den 10. Juli 2010
von 13-18 Uhr 

Wir entführen Euch
dieses Jahr in die 

zauberhafte
Märchen- und 

Sagenwelt ! 
Es gibt in Garten und 

Buchhandlung
wieder viel zu erleben! 

( Eintritt frei! ) 
Wir f reuen uns  auf  Euch!  

B u c h h a n d l u n g R i t z a u
Landsberger Str. 24 - 86932 Pürgen  - Tel.: 08196/252 - www.ritzau-buchhandlung.de


